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Gubermal-Verlautbarung. ^
8.209 ^ " ^ ^ 9 8 .

Umlaufschreiben des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach. (3)
Das Verboth der Erzeugung eines Weines oder Essigs aus dem Weinlager und

des Verkehrs mit solchen Producten wird bekannt gemacht.
Es wurde entdeckt, daß von verschiedenen Partheyen aus dem Weinlager

(Bodensatz des Weines) durch Beymischung von Wa-sser und geringhaltigen Weine
gattungen , Wein bereitet, und zur Mischung mit andern Weinen benutzet werde.

Der Genuß des auf diese Art gewonnenen Weines oder auch Essigs ist der
Menschlichen Gesundheit nachtheilig, und das Verboth der Erzeugung desselben,
so wie auch seiner Mischung mit andern Getränken schon unter den zum Schutze
fü,- den allgemeinen Gesundheitszustand erlassenen gesetzlichen Vorschriften von selbst
enthalten.

Da jedsch, wie die Erfahrung gezeigt hat, hie und da die Vermuthung be-
siebt, daß die Erzeugung eines Weines oder Essigs aus dem Weinlager und
«uch der Verkehr mit solchen Productcn nicht untersagt sey, so wird nunmehr
zur Beseitigung solcher Unfuge, N'elche überdicß sehr leicht als Deckmantel für
andere Vergehen benutzt wttden könnten, in Folge eines hcrabgelangten Dccre-
ies der hohen k. k. Hoftanzley vom 25. v. M . Z. 85c) zu Iedermans Wissenschaft
und Bcnchmung hiermit bekannt gemacht, daß dic Erzeugung des Wemes oder
Essigs aus dem Wcinlager und auch der Verkehr mit derley Producten verbothen
»st, und daß jede entdeckt werdende dicßfallige Uebenretung strenge geahndet wer-
3cn wird. Laibach am 16. Februar 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. Alphons Graf v. Porcia,

Viccprasident.
Leopold Graf v. S t u be'nb erg, k. k. Gubernialrath.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen«
Z. 200 . « . . ^ . « Nr . 5944.

(3) Von dcm k. k. Stadt-und Landrechte m Kram wirb bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen der Elisabeth Mrak, verwitwet gewesene Kralner, als Jo-
hann Georg Kraxmr'scher Univcrsalcrbinn, in die Ausfertigung des Amortisa-
tions-Edicts rücksichtlich des, auf das Haus zu Lmbach ln der ̂ tadt Nr . I i 3 <
seit 2/,. Dccembe i799intabulirten, zwischen Ferdmand und ^rancisca Auböck,
dann Joseph Ullmann, geschlossenen Bestandcontracres, ddo. Lalbach den 25.
November 1 7 ^ , dann des seit 10. Februar löo2/ zu Gunsten der Theresia Au-
böck, nachher verehlichtcn Schuster, für den, von ihrer Mutter Eva Maria Auböck H«-
b hrenden, vom Ferdinand Auböck zu bezahlen übernommenen Erbtheil pranotn>
t ,^Extracts, aus dem HerrschaftKcglischen Waffenbucht, ddo. 25.2ännt<i79tz



eigentlich rucksichtlich' des auf dem zuerst erwähnten Bestands - Kontratte besindli.
chen Intabulations-, und des auf dem zuletzt gedachten Extracte stehenden Pra-
notations-Certificats gewilliget worden.

Es haben demnach all« jene/ welche auf eben erwähnte Urkunden < aus was
immer für einem Rechtsgrundc, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen ei-
nem Jahre, 6 Wochen und ^ Tagen sogewiß anzumelden' und rechtsgültig
darzuthun, widrigens das quf dcm erst erwähnten Bestandcontracte befindliche
Intabulations-und das auf dcm zuletzt gedachten Extracte stehende Pranctirung'sA
Certisicat für null und nichtig erklart werden würde.

Laibach den 3. November. 1820.

Z. 199. Nr. 4280.
(3) Mon dcm k. k' Stadt-und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Martin Kandutsch, Tabak-und Stampelgefallen Di-°
strictsverlegerin Rcifnitz, in die Ausfertigung der Amo.'tisations-Edicte rücksicht-
lich des vorgeblich in Verlust gerathenen Transferts Nr. c)3 dd. 25. Iuny 1812,.
P.r. 2102 Francs, oder 812 st. 5-3 kr. gewilliget worden. Demnach werden alle
jene, welche an diesem Transfert aus was immer für einem Grunde Ansprühe
zustellen vermeinen aufgefordert, solche binnen einem Jahr, 6 Wochen und 3
Tagen so gewiß anzumelden und rcchtsgeltend darzuthun, widrigens dieses
Transftrt ohne weiters für nichtig, kraft-und wirkungslos erklarr werdenwürde^
/ Laibach den 16. August 1820.

Z. 201. ^ . l.x.02,
(5) Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:

Es seye in. die von der Frau Maria Anna Freyinn von Mandel gebohr nen Storch
von Sturnbrand zebethene Ausfertigung der Amortisations-Edicte rücksichtlich«
des in Folge der von der Frau Maria Anna Gräfinn von Rcising, gebohrncn
Gräfinn von Kristalnig, über ein Darlehen von 1000 fi.,. nebst // pro<̂  Inter-
essen, an den Priester Martin Tschebull am 27. April 17.51 ausgestellter, am
16. Mao 17 0 auf die Herrschaft Nasscnfuß »ntabulirten Schuldobligation haf-
tenden Landtafelsayes gewilliget worden.

Daher dann alle jene, welche aus was immcr für einem Rechte einen An-
spruch auf diesen Satz zu haben vermeinen,̂ selbes binnen, der rom Gesê e be-
stimmten Frist von 1 Jahr, 6 Wochen, 3 Tagcn vor diesem k.k. Stadt-und
Landrechte so gewiß geltend zu machen haben werden, als jm. Widrigen nach
fruchtlos verstrichener Frist dieselbe auf weirers Anlangen der obbemeldten Frau
Bittstellerinn für getödrct und wirkungslos erklart werden würde.

Laibach den 7. November 1820. ,
Z.^04,^7^ " ^ " ' , ^ v . ^ " Nro. 7^7/

(^ Von dem k. k..Stadt- und Landrcchte m Kram wird bekannt gemacht: Es scy
übe/ Ansuchen des Johann Ncp. Welftng, in die Ausfertigung der Am<?nis t̂ions ßdic-
te^'ob des vorgeblich in Verlust gerathenen schiedslichterllchen Urtheils zwischen Franẑ
Kuntara, und Mathias Rauniker, ed. <Ht. Märten, beo Litay den 12. Iuny »811 über
HA5 l< /A t r . ^eigentlich ,dcs zu Gunsten des M t̂hzüs Rauniter, darauf stchendcn Inta-'



' ' — 3 i i — , , , ^ " ^
bulations-s!cltlfic,its vom ,9. I u l y , 8 , , , hinsichtlich dcs Guts Gcrbin ^ i l l i g e t wor-
dcn. (3-s kabcn dcmnack allc jene, welche auf dieses Urtheil aus n^s imwcr für einem
3vcchtsgrundc Atdspchche zu stellen vermeinen, solche 'binncn'i Jahr, 6 Wochen und

. 3 ^agen so,gcwlsi anzumelden und rcchtsqcltcnd darzuthun, widrigcns l>assc!be eiacnt^
1'ch.das darauf,befindliche Intabnlations . Ccrllsicat für qcwdtet, kl^ft- und w>rtun«5-
loH cMät t , und auf wcttcrs Unlangen in die dießfälligesErtäbulatton qcwüii.qcr wcrdcn

'wird.- Lalbach am i3. Februar 1L21.

, . DasB , ^ f ^e rzä> t der H e r r s ^ W e i ? e l ^ e ^ m ^ e ^ rmit b.ka " , t ^aß bey die-
sem^.e verlaß.odandiu.gen ngch den nachgenannt Verstorbenen gesiogen' werde«?, und

^ , . Am 2^. März l. I früb um y Uhr:
H) nacb dem zn Dobrnlne ^ 2 0 ^ooem^r ,^9.verstorbnen S teppn ^an t ^e r -
d ) nai der znPö.do sver!lorbe..en Gertraud Nutsckitsch an. od^en ^?achm ttaa um3 Udr
0) nack der zn ^oder ln am,19. Februar l. 5. verstorbenen Maria
ci). nach dem zu !̂cheschen;a verftosbenen Marnu Mednsck. '

< ^lm2N. V?ärz l. I . frns) um 9 Udr7
^) nach dem zu Poli j am l^. Ängnst »820 verstorbenen Iodann Galle-
1) nach dem zu Kleindorf am !2. Banner l. ?s. verstorbenen Ma. l tn Mi'klitsch '

')lm od'geu N^.chnnttag um 3 Udc: '
ß) nack dem zn ^roßaltendonf am 6. Februar j . ) . verstorbenen Marcus Achlin;
d̂ ) nach der zn ^-ostru verstorbenen Mar^aretha Paulin.

Es haben daber alle jene,'die bey qenannten Verlassen anö was immer fnr ewem
Nechtsqrunde, Ansprück? ,u macben gedenken, wie auch jen^ dis'p^/l'nanntrn Veilassen
etwas sckulden, an den bestimmt«'!' 3a.-,e" nnd Stunden um so gewisser in dieser Amts-
canzley zu erscheinen, Erstcre um ibre Nnsprucks r?cbtss>altig darzntftu:,, Letzter? um ihre
Ruckst.2„de zu derlcbnqcn , als cm Widrigen ol",e Rücksicht auf Erster? die Verlasse ad.
gehandelt, gegen letztere aber im Wege Recktens surqeganqen wechen wird.

Von dem Bezirksgerichtt der Herrschaft Weirelderg am 26. Hebruar ,821.
Z. 2«5^ ^ ^ ^ E" d i c t. ^ " ' (5)

^cm dem Bezirkoqcrichtc Staatsberrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über Anlangen des Mart in Klopschitsch al^ Mathäu^ Koblcriscbcn Gantmasscvcrn'alters ^
in die Fcilbierhunq der oc» dcr ». und 2. ^cijbictbunqstaqsadung nicht an Mann qcbracb-
t . 'n , dem Grundduche Gisnern zinsbaren Math5u'? Kobler'schen Gantrcalit^tcn als z'.r̂ y,,
er Cschftu.-r p<i ! ^ > ; l^l fanimt Kohlbarien, ^cschi'tzt, 500 ft. und dcr Waldung lk ! ' !o^g
«, I^>,l!n> geschäht 4 fl.xge'.i'illiq'.'^'ind hierzu dcr clnziqe Tcrinin auf den 7. April l. ^ .
f üh 9 M r im s^rtc Eisern im vau^c des ttridators mit dcm Beysahe bestimmt wcrdc:/
disi ^?nn a^d^te Rcal i t^^ ! nicht um den SchÄMX'rth. odcr darüber veräußert wcrdcn
könnten, bco dieser T^q^hunq au1? unter dein Schäli:rerthe hindan acqcbcn werden

B'urlsqcricht Staats!'crrschaft Lack a^n 2. M W ,«2, .

, ^ i5>7. . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Von dcm Bezirksgerichte wn'd im Nachbanae zu dem
Vorrufunqs^ictc ^«n' i l i . Februar '82, a>!, Nr!?- bb dcr Echrcib - odcr Druck-Verstoß
dabin^bcrichtiqt, das; auf dic ron dcm Herrn Franz Di^nch ron 3)rnckendorf, qeacn. ^a-
cob ^?cdlor von Gießbacb, und rcsvectivc qcqcn dcn anfc>estclstcn Cn!>,fc,, <-<!'8knt'i>i Horr»:
^oscvb Thomas Dcbeuö zu Sto-k Stain eingereichte Klaqc auf Bezabluna am Darlehen
schuldigen 760 ft. sammt In-tcressen c. s< c. die Tagsayung auf dcn iö . Mal> laufenden.



aber nicht künftigen Jahres, wie "es in den Intelligenz «Blattern zur L.^ach^r Zeitung
Nco. i 5 , i l i und »7 vorkommt, mit dem vorigen Anhange angeordnet worden scyc.

Minkcndorf den 2. März ^ 2 1 .

Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird anmit bekannt gemacbt: W sey
auf Ansuchen des (5aspar Vif iak von Pöllano m die öffentliche Feilbiethung der dem Ge«
org Uschenitschnig gehörigen zu ä <ilniv<t'.-j H. Z. 9 liegenden der Staatshcrrschaft Lack
sub Urb. Nro. 619 zinsbaren gerichtlich ohne l u ^ w i n ^ r n tu auf 1194 st. 5o kr. geschätz-
ten Hübe und M..hlmühlc, wegen schuldigen 34» fi. M . M . sammt Nebenverbindlichkcl-
ten gewilliget und hierzu 3 Termine nähmlich der 2. A p r i l , 3. May und 4. I u n y l. I .
jedes M a h l früh 9 Uhr im Orte dcr hubc mi t dem Bcysahe bestimmt worden, daß fallt
gedachte Realitäten weder bey der , . noch2. Fcilbiethungstagsayunq um den Schcihwctth
oder darüberveräußcrt werden könnten, solche bcy der o. FeilbiethungstaasatzuNg auä) unter
dem Schätzwerts hindan gegeben werden. Kauflustige und intabülirtc Gläubiger haben
daher an ̂ obbcstimmten Tagen im Orte 3recw^vii l ' l zu erscheinen. Die Licit. Bcdn'gmsse
und das «Hchätzungsprotoccll können zu den gewöhnlichen Annsstunden in dieser Gerichts-
canzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Sraatsherrschaft Lack am 2. März »621.

Z . 206. F c i l b i e t h u n g e i n e r h ü b e . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg in Inncr t ra in wird hier-

mi t bekannt gemacht, csfty auf gestelltes Ansuchen des dcligirten Bezirksgerichtes der
Herrschaft haasberg die exccutive Feilbicthung der dem Jacob Ianzig gchörigcn, in S a -
lcch liegenden , und der Hcrrschaft Adclsberg ,ub Urb. Nro. »6» untcrtkänlgcn, um i4c>6
ft. 43 kr. M . M . geria tlich geschätzten ,^4 Kaufrcchtshude wegen schuldigen »26 ft. M .
M . 0. 3. c. gcwilligct worden.^ .> . ^ ^, , - «^

Zu dem Ende werden 5 Termme und zwar 'der^. A p r l l , 3. May und 4. I ^ l l ) l .
I / m i t dem Anhange bestimmt, daß in dem Falle, als die gcdackte Realität wcder bcy
der ». noch 2. Versteigerung um oder über den Schähungswcrth an Mann gebracht wcr^
den könnte, solche sonach bey der 3. und letzten auch unter demselben an den Meistbie»
ther hindan gegeben werden wurde. Die Vortheile und Lasten dieser, ^ 4 Stunde von
Adclsberg liegenden Hubc lö'nncn sammt den Licttatlonsbedingnissen sowohl in dieser
Canzley ^ als m jcncr zu Haasbcrg säqlich cln.qcschcn werden.

Bezirksgericht der Staatsherrschaft Mclsbcrg den 2. Mär^ 1621.

H. 20^.
(3) Von dem Bezirlsgcri6)teKreuz wird bclanntgemacht: Cs scy cmfAnsucken des Georg

Makcv iy , mit Zustimmung der u.cabullrtcn Gläubiger, die Fcilbicthung dessen der
Nr , ^69^2 ^..nstdaren U4 Vube und Mah l -

mühle zu Iarsche bcwilUgct, und die Vornahme dcrsclbcn auf den 26. M ä r z . 2«. Apr i l
und Is>. May l. I . jedes Mah l Vormtttags um 9 Uhr in der dicßortigen Gericbtscanz«
ley mit dem Beysahc festgcscht, worden, das^wcnn dieselbe wcde» bco dem i . noch 2. ^crmi»
ne um den vom Eigenthümer bestimmten Sc!)ähungswertl) von 62« fl. oder darüber ange-
bracht werden könnte, selbe bcy dein 3. auä? unter demselben veräußert wcrdcn würden.

Bezirksgericht Kreuz den 20. Februar ^ 2 0 .

Z . 2s>2. Amortlsations^^dict.
<3) Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und ^hurn zu Laibach haben jcnc, welche

auf das zwischen Johann Georg Zwaocr, ^ctreidhändler in Laibacl), und Primus
Wrcmsckak, von Wausck, wcgcn auf Bezahlung angcsproch ncr 290 f l . 55) tr. <. ^. ,..
und Gerichtstostcn unterm »5. November r8tiU cisicssenc, auf die zu Waitsch liegende,

, dem Mundbuche der Pfalz Laibach unter Urb. 3^c. : , . zinsbare Hofstatt und ^ttchle



alz nul l , nichtig und kraftlos erklärt lrerden nurde.
^ Laibach am '9- Februar 1620. —

^ / ^ V o m BenrksgcrMe der Herrschaft Prem im Adelsbergcr Kreise, wird auf An-
lana n dcr He^na Serer/ als erklärten Erbinn biermit bekannt gemacht, daß a e cne,
H c auf den Verloß ihres am 6. Jänner l. I . , ,mt Rucklosftmg e'ncö munU.äc«
^/ftam^'ts verstorbenen Ehemannes, Gregor Seoer, gelesenen ObernchterK der Ycnu>t.
gemeinde Dorncgq, dann Wirthen und WeinhändlM, aus was immer für elncm ^cwt.'<
Grunde einen Anspruck zu machen glauben, zu der auf den 27. März l. ^ ' " ' ^ 9
Ukr früh in hierortiger Gcrichtscanzlcy anberaumten Ll^udatlons - Tagsahung 1o g^^lst
zu erscheinen hab«?, als senst der Verlaß ohue weitcrn abgehandelt , und den ftcy gc«
nieldeten Erben eingeantwortet wcvden wird.

Bezirks^erickt der Herrschaft Plem ü«i 1 ^ Februar 182». ..

^ " 2 ^ ^ S 5 t -c t. . ^ ^ (^) ,^
^ ' Hon dem Bczirkzgcrlchte der S t a ^ h c n M i f t Lack wird annnt bekannt gemach^.

Zuqehör auf 280 st. geschätzten Hauftö, wcgen ^ u p r e t e n . o o ^ ' ^ ^ W " " ^ ?z
.erbindüchkeiten ,^'rilligct, und h,erzu ̂ er 0 ^ " ^ , 5 May un ^ ^ ^ 1
Mahl Früh um 9 Uhr, im gedachten Y.use mtt ) e m ^ a ^ ^ ^ ^ .
gedachtes Haus weder dco der ersten noch zweyten ü e N w t h u n ^ N ^
ynngöbetraq,odec darüber, an M inn gebracht werden konnte bey . ^ dntt.n ü'Uvie
thunaztagsahung auch umer dem Schähwertke hindan gegeben we^e. ^

Die Kauftu tiqen,und die intabul-rten Glaub.ger werd n ^ ' W an cftmim^ ^a
gen dazu zu erscheine« eingeladen. Die ^cttat"nsdedm,anu7^
protocolle, können zu den qewöhnlickcn Amtsstuben m d.eser GenchtScanzl.y eln^!.ye«
werden. Bezirksgericht Staatshcrrschaft Lack am 2. März . « 2 ^ ^ ^

3 a l ^ w V ° n ^ ^ r"fcH«e u^ferl.^ Handschnft h«bcn, u„d

«« ^ ° H A^^nft i N . crtwttdos Leitung«-Comptoir. ^

3 ' 2!«. » « « , ' , . - - ^ . ^ ^ » . «'',rd bicrmir bekannt qemaä't, es sey über
Von.dem k. k. BcHrt^erlcht. Idna ^ ^^ «^ ^ ^ ^

Anlangen des Matthaus Mosch.no w /d^A^ r ^ a d m Ŝ ^̂ ^̂  angebörigen ^fcrde,
Superexxensen ' " d^ofieutl.cke ^üwethung ^n^^^^^^ ^ ^ ^ ^ > ^ ^
zweyer Ocksen und c mgcs Brchfutters, n d w ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^

Kauflustigen zu erscheinen haben. ^_,.. « . .
K. K. Bezirksgericht Idna am 2. März »«2«.



— 3',^ —
Z.. >>,>. E d i c ».
» Von d«mVczlrf^criKtc Eelsen!,'«'.,, al« Abh ,̂>li,>:a''!!ssHN, ,v!r̂ , I>!„m!, >, ^
tund gcm.cht ̂  ssö fc^u zm Li^idirnn« dcs Act v . ünd^ä si» I t a n t « d.°. " ^ . i "

«cn »uf soIg«> ,̂Tq<,c u,),d Ewnd.n »ichcraumt. als: ^Fahu»°
»m 20. März >82i Vorm. Z >!!,r,„.,ch l>,m zu Gint rc»st. ôseph f>u<ile

° ' ' , . - » ^ . . . ^ - . „ . . » , d«, . ,. . ^!M.,s«, Al,tvn und F«„

I ' ' - ^ > M . 9 ' - - - Sclfcnbcrg - Anton Roih./
' ' ^ «^ . .^ 3 " " . " - - Lcmqcnton - Anton Sckaul-r.
. - . - Nachm. 3. -- - - - I ^^ . l l - Anton Savcrfth^.

^ ' ^ *- " _̂  ^ '3 ' " - ' Untcrwarnberq verst. MichärlL^,.^
- - - - Nciä'm. 0 - - . -- Prrbut'ujc verst. ssran-. ̂ ^ . . . ^ ^
. 2«. - -Vorm. 9 - - der - K.ocncorf - U r N ^ ^ '

. - -, - Nachm. 3. ^ ^ dcr - hinn.ch 7, - M ^ ' ^ 3 '
- 2 9 . < . Pcrm. 9 - , ,, . Unt.rwinkl . A i , " ' 3 ' " , P

. - - - Nachm. 3 - - - . S t ? ) i ^ 1 ^ , K / ' u Pctsä^
- 3a. - -Vorm. 9 - - ' > U n t c r ^ r ^ , . ^

- - 4 - - dcn . (^ulktcls , Ebclcuttn^Marla und

Alle jene, wclcke m dicsc Verlassen schiften ctwas schulden ^ .?^ " , ? , ^ ^^ " ' ' ' -
,wm?r für cincm Nechtsqrundc eui. ^rdcrun^u st.ll ,, l " s' ^ ' 7 " ' ' ' ^ ""s
fordert, an besagtcn ^aqcn.und.Sttmde'« um
e.nen gehörig B^Pllmachti^t.n ror dic5m(^e.iclte zu rss ^ " ^ " ^ ^ ^ u r c h
Zugcstehcn, od.r i!>re aNfä'Mqcn Ansrri^c gcit'nd n m-'^n ^ ^ - < ? ^ ^ / ' " '
Falc ab.r die Vcrl.ss">1cl'aftt,l cbne wcitcrs 'd^han ! t ' , ^ 5 M ^ ^ ' " ' ' ^ 5 "

, Erden e.ngcantwortet n'crdcn wurden. " ^ leglNmlrcndcn
^ ^ ^ ^ c r i c h t Seiftllb,.'lq ,̂in i^. Februar 1821. ' ,

Am 20. März d. I . Pmmittaqs um ',« Uhr wer^n in der hiesiaen Miiit/r l>^ .
Commaudo. (Zanzley, m dem ^pMi^fthcn Hausc-Nro. 2 ^ i m ^ te . /S tockc ' ^e r



Hcrrngasse, alle Victuallcn, Getränke und sonstige tzrfcrdcrnissc, für das 9ail'as'crGar'
mfons-Spital auf 6 nacheinander folgende Monathe, nähmlich: vom ». M a y M ß»-
dc Octodcr 1821 öffentlich versteigert werden." ," ' .'. ' „

Dic ben^thigten Artikeln ĉ<n d̂ cr besten OlMitö't bestcben beyläufig i n 6 E-ntHer
R-cis, .10 Ycntner Nl:itzrncilics, Z Rentner A luntmehl , »6 Lcntner Olnbrcnnmchl, 5
Rentner gerissene Gerste, 6 t>cfttner Ni,»vdschsyalz> 1 2 Pfund gerollte Gerste, 2p Pfund
r'o.he Gcl i lc , 6o Pfund Kümmel , 6 0 Pfund,gedörrte Zwetschchcn, 4,0 Pf. Wachholder-
dcereli, 20 Pf. Zü.cker, 4» Pf. wclße Seife., 90 Pf< gereinigtes ^alg., ittaq Stück Eyer^
5o Eim>r alten W e i n / 2 Gimer Weinessig 'und 12 Maß Branntwein; die Semmel«

und baldweißes ^Brot^ dann-Rmd» und' KalbMsch, nach den alle Tage in voraus geh'ell^
den'Anwcisungen.' ' " - . . . , . . , . , . , .

Es werden die obige Artikeln l i M n z o l l e n , ,
hirmnit'vorgeladen, sich'bey der ü>n'2'i. September d. I . abgehalten werdenden AcitaH'
Uon im bcstlwmten Orte und SWnde einzusindcn ;'dabey wird sogleich zu ihrer Aufmu««
terung bekannt gegeben, daß die Lieferung an Niemanden im Ganzen überlassen, sonder«'
die vorgeschriebenen obberuhrten Ersordcrni^se daß
ihre Lieferungen diejenigen ubernehmcn, können, welche diese Artikeln selbst erzeugen,
oder sich mttchrcm Verkäufe unmittelbar. Abgeben ; auch ist das M i l i t ä r - Obercommand,
gcneigt/HMttäßlichc Ge^erhöleute und Pred,üccnten von einer iZaütionsleistung zu .enl^.
lMen.' ,' " V v , / „ 'V ' , . ^ . 7' ^ ', . <" > ^ ' ' .7 ' - ,'^

Vcn S'eite des'k. ^ Mili,ta'r - Garnison- Spitals zu, Laibach den,6, März. i g Z i . -

Z.' »83/ ° ^ E d t c t . - ^ ^ ^ - ^ " ^ , ^ - ' ','
(3) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf das An-

suchen des Mathias Modetz, vonEibe»schuß,de'pcäs.Zl. Fannet 1821 Nr. »?6/ttt die
erecutioe öffentliche Versteigerung dec in den Lucas Marttntfchufchiscken Verlaß gedö«
rigen, dec Herrschaft Haasberg sub Zlectlf. i)llv. 12,0»,0^8)6 d'lenstharel,, ln Maunltz
sub Cons. Nr . gerichtlich geschätzte», Känsche, sclmml
den ans 7 fi.z^kr gerichtlich geschätztell Fährnisse, wegen durch l lcty/ i l vom 3o. Sept.
»620, behaupteten 56 fl. 7 kr. c > . ^gewilliget morden. Zu dlesem Ende werden Z '^er-
steigcrungstagsatzllllgen, und zwar d,e l . auf den 3 l . , M a r H , o,e zweyte>auf den 3o.
s l p r l l , und die dritte aus den ^a. May l. F. jedecze<r um 9 llhr ftüd l«i lo,co Mauniz,^
niit dem Beysatze angeordnet, und durch Eo,ct bekannt gemache, daß wenn die eine, '
oder die andere der weder bey der ersten, noch zweiten Li-
cllalion weder über,, noch auch um den SchHtzungs.verth a« Mann gebracht,werde»i
könnte, tzerselbe bey der dritten auch unter des Gchätzllng bti^d.in gegeben werden wär- ,
de. Dlö Lasten der Äeal i tät, und die Licitationsbedingm^e sind, laglich, bey NesilV.
Oer<ctne elnjusebell. ' , , . . , . > ? , ,

^ans^^ra am ' . Feb rua r ,82 l , _̂___ .^ ^

Z . 2 1 , . . , , , F e i l b i ? t h , l l n g s ^ d i c t . . , > ' . , " . '
' (2) Von der' k. k. Bcrggcrichts - ^ubstiruNon im KönigreicheMyrien zu -

kaibach, wird hiemit bekannt gemacht: Es ftpe Inhalt Ersuchschreib'ens-des Be-'
zirksgerichrs der Staatsherrschaft Lack vom 2. l. M. ,Nr . 122, über Anlangen^
des Herrn Carl Pr^mer, Bevollmächtigten der Paul Spö.Ihischcn Erben, wi-.^
der Gregor ^evitschnig als Franz Mlackerischen Verla^curatoren zu Eisnern > in-
die erecutiue Fcllbicthung, deren zu der Franz Mlackerischen VerlaßmasseVgehö--
rigen Bergwerks-l^nitatcn, nähmlich desHammerantheils zu Untcrclsner.n, G^en^
siag in der ersten Reihewoche geschätzt a u f ^ ö ft-, und des Kohlbarns N r . - ' ^ '
M n dort geschätztauf /,2,st/ 3o kr. M ^ M . , gM^iget Mrden.'Zur Ä'uM^^^^
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vung dieser ersuchten FeNbiethung werden die T5ge auf den n . Apr i l , 12. Map
und i3. Iuny l. I . jederzeid früh um 9 Uhr im Orte Eisnern, bey dem in Sa-
chen unter einem bevollmächtigten Gcrichtsabgeordneten Hrn. Jacob Presel mit
dem Beysatze anberaumt, daß, wenn die ybbenannten Bergwerks-Enttraten,
weder bey der ersten, noch auch bey der zweyten Feilbiethungs-Tagsatzung um
den Schatzungswerth , oder darüber an Mann gebracht werden konnten, solche
bey der dritten auch unter der Schätzung verkauft und hindan gegeben werden
würden. Die Licttationsbcdingnisse können bey dem Gerichtsabgeordneten
Herrn Jacob Prcsel eingesehen werden. Laibach den 6. März 1821.

Z7Z. ?4. ' " ^ " '(2)
V»n dem Bezirksgerichte Freudcnthal wird hiermit bekannt gemacht -. Ss sey auf

Ansuchen des Hrn. Augusten Linpcns Donrath, r. t. Majors, wider Georg Anton Ja-
vornig, wegen schuldiger 2000 ft. , sammt Zinsen in W. W . , dann Unkosten und Su-
Percrpensen, in die cxccutivc Fcilbiethung der, diesem Letztern gehörigen, zu Saplana,
sub haus Nro. 37 vorkommenden, der Herrschaft Loitsch. sub Rect. 3lro. 676 dienstbar
-ren halben Hübe im gerichtlichen Schähüngswertye von 2245 ft. M . M . gewilligct wor<

- den̂  Hierzu werden mm drcy Termine, und zwar der erste auf den 27. Februar, der
zweyte auf den 3o. März und der dritte auf den 3o. April d. I . , jedes Mahl Vonnit.
tags von 9 bis »2 Uhr m Oberlaibach, mitdemBeysatzc anberaumt, daß, im Falle diese
Realität, bey einer dcr zwey ersten Versteigerungen nicht wenigstens um den Schähungs-
lverth an Mann gebracht werden sollte, selbe bey der dritten Versteigerung auch unter
dem Schähungsroerthe hindan gegeben werden würde. Kauflustige werden hierzu zu er«
scheinen mit dem Beysahe vorgeladen, daß die Licitaüonsbedingnisse inzwischen hlcr ein-
gesehen werden rönnen. , '

Freudnthal am »5. Jänner 182». . . . . <, „ ^. . . .
A n m e r k u n g. Zu der ersten LicuaUon ist kem Kaustustlgcr erschienen.
Z . 2io., ' Feilbiethungs-Odict. <2)

Von der k̂  t. Berggerichts-Substitution im Königreiche Illyricn z« Laibach wird
Hiermit bekannt gemacht, daß über Ersuchschreiben des Bezirksgerichts der Staatsberr^
schaft Laat vom 2. l. M . Nro. 16 die von demselben unter nähmlichen Dato dem Mar^
<m Klobschitfch, als Matthäus KoblerWen Gantmasse-Verwalter, bewilligte Fcilbie-
thung de-, zur gedachten Ooncursmafie gehöngen Bergwerks. Gntitäten, benanntlich
tzeö 'Schmelz- und Hammersantheils, M o n t a g " der zweyten Reihewochc zu Obereis.
nern, nach der gerichtlichen Schätzung pr. 260 ft., der zweyen Kohlbarn Nvo. 5 und
»5 und des GrUplahcs hinter dem Franz LusnerMn Keller, pr. 100ft., des Schmelz-
end Hammerantheils: Donnerstag in der dritten Rechewoche zu Untercisncrn um den
Schätzungswcrty pr. 2-?5 fi. und des Kohlbarns Nro. 16, ebenfalls zu Uutercisncrn pr.
ba ft. M . M . abgehalten rvcrdm wird, zn. welchem Ende der Licitationstag auf den
,0. des t. M . April l. F. Früh um 9 Uhr ,m Orte Glsnern bey dem w Sacken unter
«incm Bevollmächtigten Gerichtsabgcordncten Hrn. Jacob Prcscl, mit. dem Anhange
«übcraumt worden lst, daß falls die obbenannten montanistischen E'ntitaten bey dieser
einzigen Feilbiethung nicht um die Schätzungsbeträge, oder darüber an Mann gebracht
werden tonnten, solche bey dieser nähmlichen Llcitation auch unter dcr Schätzung hin«
Han aegeben werden.

Die Lilitationsbedingnisse können bey dem Gerichtsabgeordneten Jacob Prescl in
Oisnern eingesehen werden. Laibach am 6. März 182,.

(2) Es wird ^in Piano»Forte um sehr billigen Preis hindan gegeben. Kaufs-
lustige belieben sich an dqs Frag-und Kundschafth-^omp^irzu wenden.



- - Stadt-und lülldn'chtüchc VerlaufimruM'm .
Z . 3!/). ^ Nro. 63^,

» Vcn dem f. k. Stadt- und Landrcchtc in Kram nird bcfannr gewacht: Eö s«?y
nbcr Ansuchen dös k. f. Fiscal.amts in Vertretung der gcscplichcn, Intcstattrbcu zur Er?
sorschung der Schuldenlast, nach dem am î . Jänner l. I . zu Natschach, d i,','->t^w
verstorbenen Pfarrer Fmnz Pech, die Tagsahung, auf dcn 9. April l. I . Vormittags um
9 Uhr vor dio-sem k. k. Stadt- und Landrechte bcstimwt'wordcn,bcy welcher alle jene^
'welche an dicsem Verlaß aus was immer für einem NechtsgrundeAnsprückc zu stellen ver«
meinen, solcbe so gewiß anmelden und rccht^cltcnd darthun sollen, widrigens sie sich
die Folgen des §. L>4 d G. B., selbst zuzuschreiben haben werden.

Lcubach am 21. Februar 1621.,

Z.> 2 l^ . Nro. ,019.
(1) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain wird bekannt .gcmacht-: Gs sey

über Ansuchen dcs Michael, Andreas und dcr Margarcth Skumavitz, als testamentari-
schen Erben, zur Glforfä'ung der Schuldenlast, nach dem zu Kronau in Ohcsfrain verst.
"Mrrcr und Dcchant Matkias Sruwavitz, die Tagsatzung auf den 9. April I. I > , Vor-
mit tag un. 9 Uhr vor diesem k. t. S ta t t - und Landrechte bestimmt worden, hey wel?
^cr alle jene, welche an. dicjVm, Verlaß,, aus was immer für ciuem Rechtsgrunde An?
sprücke u stellen, vermeinen, solche so gen-iß anmelden und rcchtvqeltcnd darthu.n solje,n>
widrigüs sie sicb diö Folgen des §. Ü14 b. G. 3 .̂ salbst zuzuschreiben haben werden,- ,

i1ai.b.ach a:n 27. Februar 1821.

"' -̂ Vermischte Verlautbarungen.
Z>, 2lL'. Licitaticnö-Edict.,

(^) ?lm ^.,,5. und 5. ?lpril s. I . VormltragK von Z M iZ Uhr und Nachmittags
von 5. diö 6 Uhr werden in dem Schlosse dcr Herrschaft (̂ ommenda St . Pctcl im Be-

.zirteKrcuz> verschiedene in dem Nachlaß des Herrn Johann, Gregor Kautstditsch, ge«
. wcscn t̂t Pächters, gehörige Offectcn, als: Kasten, Tifoe, nesseln, (iauapee, ein PiH-
no- Io r tc , Stock'- und Sackuhrcn, wcGcs Taftlocschpr,, Vtttzc::g, ^ isäwM)e,
Zinn, Kupfcrq.schirr, Weinfässer, dann Hornvieh, Pfcrde. eine Piru,tsch^ Kaleschen,
N^ayerrüftung und Hichfm'er, bestehend aus Klee, Heu, Grumm.t und Stroh, duxch
osscr.tlichc Vclste^srung an dcn, Meistbiethenden gegen bme Bezahlung, .verHu.hcrt w^'^
den, wozu'die Kaufiusugcn zu erscheinen haben.

Kreuz den. 7. März 1L2!»
^^ 220. (K d i c t.

0 ) Von dem. k. k. Bczlrfggl'rickcc ^dna wird bekannt gemacht: Es scye üb^r An,
wngen des Scbafiian Gant^ar wide7 Johann Wogathey,, in Dobrazchava^ wegen
Auldigen, 2^ st. '. l kr. ncbst Supcrcxpcnscn, in die gericktkche Feübiethung folgender
uuf45 ft. ĉ> tr. gerichtlich g.schZlztcn Outer, als: 2 Bodungen, 1«McrNng Erdäpfel,
^ Wägen D'bng, ^o Wägen Formack, ^2 Mcrllng Klccsametr,, ^2 Pf., geselchtes

- Sä'weinft^lsch,,und 60.Pfund Speck, ^cwilligct, und hlerzu.drey ^ennwe> wähmlich
fur den ersten dcr 27. März, für dcn zweyten dcr , ' . , u,n.d funden drttten ,dcr 26 A M
l' I - , jedcs'M-'.hl um io> Uhr früh, in> dein hause dcsbcklagten^^.Wogatyey, mit dem
Anzüge oeü 026. §. a., G. O> bestimmt worden. N>o^u ciß K M M l H c n ^ o ^ M e Z
werden'., ^ _ - ''

5l.K„ BcMsgcrichtId,ria-,am,A März id2i,. .
Z. 216. (K d i c r.

(>) Von, dcm BczirksgcMt': Krcuz wild bekannt g'macht.- W seyc^an fiesemGe.
richte auf, Ansucyen, der (2hslelif. Johann und Maria ZwcH die executive FNlb^/-

(Zur Beylage Nro. 21)
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thung der, dem 3ucas Iercb gehörigen, in Schmarza liegenden, dem Gute Schern«
bück!, UN er Rcctif. Nr. itt zinsbaren und genchclickauf 6 lg ft. geschätzten ganzen Hude
b^villiget, und die Vornahme derselben' auf den 25. Jänner, 26. Februar und 28. März
1U2! /jedcs Mahl Vormittag um 9 Uhr in der Gerichtscanzley zu Krcuz mit demBey«

"saüc bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder bey dem ersten nocl) zweyten
Termine um den ^chätzungsprcis oder darüber angebracht werden sonnte, selbe bey
dem drittV-n auch unter der Schätzung veräußert werden würde. Die Schätzung und Ll°
citaticnsbedingnifse nnd bey diesem Gerichte einzusehen.

Bezirksgericht Krcuz den 2t . December iH2i .
A n m e r kung Bco der 2. Feildiethung ist kein Kauslustiaer' ers^lencn.

Z . 217. , E d i c , t . " ^
(») Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt bemacht: Es scy von diesem Ge-

richte auf Atssua en des Michael Logar, von Kolitschou, als geschlichen Vertreters sei»
ner Ehegattinn Theresia Logar, wider Maria Tcrdina , Uaiversalbinn, wegen schuldi»
ger 654 ft. 16,kr. c. 8.c.' zur Vornahme der suspendirt gcivcscncn zweyten und drittcu
Feilbiethung der, in den Verlaß dcs Andreas Tcrdina gehörigen, zu Mansburg liegen-
den Realitäten, nähmlich: der, der Herrschaft Kreuz, sub Rcctif. Nr . 275 und 294,
Urb. Fol. 568 und 4^4 nterthä'nigcn, gerichtlich auf 25oc> st. geschätzten 1 ,^4 Hnde,
und der, der Pfarrgült Manödurg sub Nrd. Nr. 6 zinsbaren , gerichtlich auf 466 ft. ge-
schähtcn i^5 Hudc, der neuerliche Termin aur den 26. Februar und 29. März l . I . je^
des Mahl Vormittags um 9 Uhr in der dießortigcn Gcrichtscanzley mit dem Bey-
sahe bemmm^ wc>rdcn> daß, wenn dicseOücerauch dcy der zweyen ^cllbictbuliq um den
Schätzungsbetrag odcr darüber nicht angebracht werden , sclbc bey ocr dritcen auch un,
tcr der Schätzung vcikauft w,crden würde. , <̂ . -

Die Schayung und ^icit.ttionsdcdmgnisse sind bey dlcsem Dezirksgerlchte einzusehen.
Bezirksgericht Krcuz dcn 17. Februar ,Ü2!.

A'n m cr t u n g. B^y der zweyten Fcilbiethnng wurde kein Anboth gemacbt.

Z . 228. O d ^ c t l ^ ^
(1) Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthum> Gottschce werden alle jene, ^clchc auf

auf den Nachlaß des verstorbenen Gregor Flack, Hubendesihers zu Glv.flindcn , des M a .
thäus Michcltschitsch, von Schw^rzcnbach v . N,r. 7, und des Matthäus und seines Sckwie.
.qcrsohncs Iosepk Pojc, zu Altninkcl H. Nr. t 5 , entweder als Erben, oder Gläubiger
emen rechtlichen Anspruch zumachen gcdenen, mit'hindeutung auf den §. 814. B . G . B .

- erinnert, bierwegen zur Anmeldung ibrcr Ansprüche am i I . l'. M . A p l ü , ftllhe um g
Uhr vor diesem Bezirksgerichte ?u erscheincu.

Gottschec gm »c». März »621^ ^

Z . 21c). V e r l a u t b a r u n g . (1)
Äm 2/z. d. M. Vormittag um 9 llhr werdcn im hicrortigcn Vtadthause nach-

genannte Zins - Getreide im Wege dcr Versteigerung verkauft, als: 1 Mctzen
Weitzcn, 5.1)2 Metzen Korn, 17 Meycn Hirse, 5 Mehen Haiden und 20a
Metzcn Haber, dann 55 Pfund Flachs. T er Haber-Vorrath kann im Ganzen oder .
auch ln kleineren Parthien erstanden werden.

Magistrat Laibach am 7. März

W o h n u n g zu vergeben. "^ ' " "^
I n der Stadt ist eine Wohnung im ersten Stock, bestehend in drey

- Zimmern, Küche, Speis, Holzleg 5c, don Geo^i bis Wichacli zu ver-
geben. Das Nähere erfährt man im Zcitull.?> Comptoir.



Von dem k. k. Landss-Mlinz-Probier-Amts wnd hiemit zur Kenntniß gs»
bracht, daß demselben die Verschleih^Niederl̂ ge aller k k.. Maria-Zeller Eu'sn«
Guß- und Kunstguß Artikel einverleibet worden sey. Nachdm ^nun dssftlbe
mit einem t̂ inlä glichen Waarenlager a^ Gewichtern, Oefen, Sparherdpiatten,
Kochgeschirren oller Art, Kesseln, Radschuhen zc. , so wie an Kunstartikeln, als
Leuchtern, L,cl)tscl)srtassen, Messerrasteln, Salz, und Eyerfaßchen, Uhrpostamen,
ten, Vasen, Kruzifixen, Schachspielen, k, k> Adlern, verschiedenen heiligen ui-d
anoern Medaillen . l . s w, versehen, und alle di se Eisen-Gattungen und Kunst«
erzeugn,ße sowohl der Reinheit , als auch der vorzüglich gute" Qualität wegen.
besonders anempfehlen kann, gibt es zugleich die Versicherung, alle, was im,
wer Nahmcn habende Bestellungen nach Mustern oder Zeichnungen m möglich-
ster Kürze und den billigsten Preisen zur vollkommenen Zufriedenheit ber Hrn.
Abnehmer zu liefern.

Laivach am Lttn Jänner ,821. ^
A l b e r t H ö l b l i n g ,

k. k. Landes-Mülz.Pl-oblcre!'.

( i ) Unterfertigter gibt sich, die Ehre, allen Herren Pfarrern und Geistlichen
in derStadt und auf dem Lande anzuzeigen, daß er in den Kirchen nicht nur von
Holz neu verfertigte Altäre, Kanzeln und Orgeln, sondern auch derley alte ge-
faßte Arbeiten für noch lange Dauer und zum Nutzen des Holzes um einen sehr
billigen Preis so neu übcrfaßt/ daß es niemand von einer ganz neuen Arbeit un-
terscheiden wird. Wohnt in der Krcnngasse Nro. 77.

F r a n z Scha f fen r a t h , Vergolder.

Z. 25!. , LicitaNons-Ankündigung. ' Nr. 346.

( i) Nachdem die am iy. Jänner ,82, Hieramts abgehaltene Licitation zur Liefe«
?ung des cinjährigen Bedarfes cm Ncttopapic'r für daä hiesige r. k. Stänipclamt, bc«
stehend in ein tausend zwcyhundert Niest mlttclfoinen Canzleypapicrs, höhcrcn Orts nicht
gen^miget und die Ausschreibung dann Abhaltung «incr neuerlichen Licitation ange«
'ordnei wordc î ist; ft wird solches mit dem Beysetze ^crmit zur allgcmcmen Kenntniß
gebracht, duß die dicßfällige Licitation auf rorbcjXqtcs Paplcrqualitum am 5. April d.
I . in dem hiesigen Amtsgebäude am Schulplatze Nr. 297 im 2. ^tockc Vormittags um
,0 Uhr abqckültcn werden wird.

Wozu die LicfcrunMustigcn mit dem Bepstihe vorgcl.idcn wcrdcn, daß jcdcr Lici-
tant ror Anfang der Llcitation cin Reugeld ron fünf und drcysitg Gulden M . M . und
gleich nack erfolgtec Ratification des Conttactes clne (^autlon von drey hundert fünfzig
-Gulden M . M . entweder bar,oder auch fidciiussonsch, lm lotteren Falle mit dcr erfor.
dcrlichcn Pracmatical'Sicherhcit rcrsv'dcn, zu lcllttn verbunden ftp.

Die dl'Mälligcn Contracts- BcdingnM tonnen -ta^lim ln den g?wöhnl Amtsstl-m-
den bey der Administration eingesehen werden und n^rd nur noch erinnert, das; der Bcst«
bktbcr^lcich bey Nnterfcrtigung des Licitations - ProtocoUü verbindlich sey, dann. daß
Nächträg'lich^Offcrte, zu Folge allerhöchster Vorschrlfs. urchc angenommen werden dürfen.

Von der k. k. Tabak - und Stämpelgefälls. Aministraticn in Il lyricn.



^ .Bow ö M Zehettdodrigkeitett Herrschaft Scnnegg und Pfarrhof I g ä im ^aibaci^r'
Ksölse-wird hiermtt bekannt gcm^cht: W sey auf ihr gehöriges Einschreltc:: in die F^i!-
biet^üng der, den nachbcnanntcn renitenten Zehcndholden des D'crf«s Pinuzh'üchcl.-

De'n Johann Möglitsch> Hj Nro.^ 9^
^ „ Lucas Tschernazoi> - 7 «

^ ,Lor>,nz Perlo, - 6.
,j Georg, ^lschtur,, . g.
„ MiH.^cl 5<ram.ir - 10.
„ I a ĉ  b <) l >.' r̂ , nd, ^ - it.

., Mathias Mocher, . t6<

„ Lorcnz W>,s1,cy, « 21,.^
und „ I^'rny Krisbm^nn, - 2) . gehörigen fahrenden Güter, als: ciiie jungc

scl)w.nze S tu tc , 6 Stück Kühe, 7 St..cm> und zwcyjährige OchselN/5 S t . Kcilbin-
nen, e,img.e On,ilcn Klee, cini^e St. veu , einDeicksclwacycn, cine Wage'nkrippc, 3 mi l
Ciscn beschlagene Ochscnwäg.n, 4, W.ig^nrädcr, 3 eiserne Wagcnketten, 3 1̂ 2 Klafter
Brennholz. 3, Boorer, 2 cisernc Rinac, 1 Sct'ncllwa^gc und mchrcr> Kleinigkeiten—,
äuf vorher crq^nq.'M trnsäaMcke'Pfan,^miqs « Bcn'illiqmig im Wege der Erecution/ wc<
Hrn d'sr den sbelN'cnannt'n ^ebendobriF.itcnvon mehreren Iabrenrückstän'igcn und vcr»
weigerten > mit hober tzcfentscheidung vom, ^ , October r. I . Nr.v 54»Ü« zuerkan,ttcn
tzrdavfel^bcnd . lestehend i.n 2i5 Mcrl iüg Ordapftl, dann, die durch volle 4 Wochen wi«
öe^ sie renttendc Zchendholdcn ohneMfcl^ Scr^ängtc M l l t t a r - E p ^ der dadurch aNb
ittäufenen annoH rückstä^vdigcn, Oxecutionsgebühren von ,44 ft. M . Nl., geirilliget lror--
KW. Dä nun hierzu 3, Termine > UN-" M r i für den, er,ten, der 22. 0., M . ^ f,^ x,^, z,^^^
ten der 5. April d. I . endlich für den orttten der 19. dcŝ  nakmk Monath^ mit dem
Beysahe, bestimmt rvcldcn,, daß,, wenn, dksc o> genannte M)rnlise weder bey dem ersten
oder M W k Termine um die Schätzung vdce . ^ruder an Mal.n ^'bracht werden tönn«
K n i solcke bey der dritten Feilbiethung auch miter der ^ch-i^^zg verkauft weiden.

Diesem nach haben alle zene, welche ein, oder anderes dieser benannten Güter gegen
gleich bare Bezahlung an sich zu bringen gedenken, a n ^ n f a c h t e n , im, erforderlichen
Fälle auch folgenden Tagen Bormittag vön 9 " " 12 Uhr, Nachmittag aber von 2 bis 6
Uhr> in dem örte Brundorf(Bezirk Sonnegg), und zwar bey dem Oberrichtcr Iohani l
Wtembou. haus Nr. 85, einzusenden und ^hre "ndothe anzugeden>,

Zdhendöbrigkeit Herrschaft Sonncgg und Mr rbo f Iqg am 7. März 162,.,
E ^ ' c t> ^ — ßŝ/5̂  '

( l ) Asse ictte,. wclcbe auf d.-n Ni'icklaß d e r ^ »4 Jahren 'zu> St,Cat,harina! ,.H> i ' t e -
5i2w verstorbcncuAppcllonia Gcdnou auv was lmmer für einem, Rcchtsgrunde,> entwe-
der als (srben oderGiäu.^ger> 'Ansprüche zu haben vermeinen, werden aufgefordert, a>n
Ic^. März, 5. I . Vormittags 9 Uhr vor dies.m G^ttchtc zû  erscheinen, und ihre Ansprüche
Haltend zu machcn> widriges die ?^'l>'ndlung geschlossen/und das VcrmcgM, den bctrcf«
senden Erben cinge. ntwcrtct n«rden würde>.

Bezn'l'sgencht ^ccum^rtti a,n 22. Februar,321., ^ ^ ^ ^

Ä. 224^ (F 0, i t, t . Nro. ^9.
(1) Alle jene,, welche M s den. 3^ücklasi des ..i» inf-^<f^w verstorbenen Lucas Kosckiec,

Grundbesitzer zuVoisd, aus waö immer für Mein ^cchts^lunde„ cntn'cdevals''Ordcn
'oder Glaublgcr Ansprüche zu stellen vermeinen ,/werdcü hiermit aüfgef»ri>ert, zu der^auf
den 5. April d. I . Vormittags 9 Ubr anberaumen Tagwpung vor dicsvm G.richtc zu
erschein n , und ihre Ansprüche gcl'tend zu machen,, widrigcnv die Abhandlung geschlossen,
und das Bermcgen den bctrcffendcli Orben eingcantn'ortti, werden, würde.

Bez. Gericht 'Reumarttt am 27.' Febr. iü2^.



Gubernial - Verlautbarung.
W ^ <, N r o . 5 9 » .

< i ) ' W i r F r a n z d e r E r s t e , v o n G o t t e s G n a d e n K a i s e r v o l ^ .
O e s t e r r e i c h ; K ö n i g v o n J e r u s a l e m , H u n g a r n , B ö h m e n , d e r
L o m b a r d e n u n d V e n e d i g , v 0 n D a l m a t i e n , C r o a t i e n , S l a v o -
n i e n , G a l i c i e n , L o d o m e r i e n u n d I l l y r i e n ; E r z h e r z o g v o n
O e s t e r r e i c h , H e r z o g v o n L o t h r i n g e n , S a l z b u r g , S t e y e r , K a r n -
t k e n , " K r a i n , O b e r - u n d N i e d e r - S c h l e s i e n ; G r o ß f ü r s t l n S i e -
b e n b ü r g e n , M a r k g r a f i n M a h r e n ; g e f ü r s t e t e r G r a f v o n H a b s -
b u r g u n d T y r o l :c. :c. ^

D i e E rö r te rung und Ber icht igung der verschiedenen A r t c n der Staatsschuld
des erloschenen Königreichs I t a l i e n hat Unsere Aufmerksamkeit ununterbrochen be-

^ " ^ Absicht auf die von der Anstal t des italienischen M o n t e herrührende S c h u l d
kaben W i r bereits m i t Unserm Patente vom 12 . H o r n u n g 1816 V e r f ü g u n g e n
ur Bef r ied igung derjenigen G l ä u b i g e r , welche das österreichische S t a a t s b ü r g e r -

l re t fn ! in F t l g / w 7 n «uch schon enchrechc^ Ueb««mk°m«en zu «tande g«.
bnuht wu^dni q«hl.mqir.',ckst̂ >de der Administration des crk'schem»
K § n i ^ n ^ ? ^ n 7 habe^ i r d1cjen.gen Erhebun«e,> vc>a>M^
W a h l einer m.i der Gerechtigkeit und den Kräften d " ^ " t e s m Uebe^.nst.m.
nnmq stehendenNefried.gungsort erforterl.ch s,nd, m>d bch" e" «ns ° ° ' a«ch m
Ansehung dieser Schuld mit den oben bezechnete« hohen Machten m d,e entsp,,«.

chende Verhandlung zu treten, . <«erfakren « « möqlichen Befriedigung
Um aber w^n'etzt Ordnung ,n dem V n f a h en , « « g ^ ^

,ter Gla. .b ig« herzustellen, und d t t s e ^ H d ' m ^
abhängt, zu beschleunigen, haben ^ l ^ . nacyi^l^nvv. , ^ » 0

«,. . . . . c,/ n.s^. <.«<-."-d^Ncnennuna: Monte des lombardiscksEs w:rd eme eigene Ansial t , " n t t . d e ^ e ^ ^ ^^ ^
venctiantscheu Königreiches, in Unserer k o m g l . ^ " . . . . , m ^ , ^ ^ . < . ^
Leitung einer eigenen Behörde, mit der Benennung: Prafectur

" ^ ^ In "d i es t r 'Ans ta l t wird die gesammte Staatsschuld ^welche, das lcmbardisch-
venet.anische Kömgrcich bctr,sst, vereinigt, und dchcr mcht nur m n r ^we.g der-
selben, welcher aus dem rorm. italien. Monte vertragsmäßig an Uns übergehet,
I nde rn auch die Zahlungsrückstande der Administration oer erloschenen Regrerung,
in so ferne sie von Uns ^ übernehmen sind, m den neu errichteten Monte e,n-

(Zur Beylage Nro. 22.)



bezogen. Der Zweck dieser Ansialt ist die angemessene Versicherung der ,'ßr zugei
nnesenen Schuld und die Befriedigung der Glaubiger, in welcher Hinsicht die ents
sprechenden Mi t te l für dieselbe angewiesen werden.

§. l l .
Um die Zuweisung der Schuld an dem neuen Monte in den einzelnen Po-

sten derselben nach den Grundsätzen der Gerechtigkeit, Ordnung und Genauigkeit
zu bewirken, haben W i r eine eigene Liquidirungs-Commission in Unserer königl.
Stadt Mailand aufgestellt. Sie ist unter einem Präsidenten, aus 2 Gubernial-
<ind 2 Appcllations? Rathen, aus einem iVecretar, einem Fiscal-Repräsentanten,
2 Rechnungsbeamten und dem erforderlichen Personale zusammengesetzt.

Dieser Behörde übertragen W i r ausschließend die Prüfung der Forderungen,
sie mögen von den vormahls italienischen Monte herrühren, oder aus Zahlungs-
rückständen der Administration des erloschenen Königreiches Ital ien abgeleitet werden.

§. M .
Für jede Art der auf dein Monte des lombardiscff-venetianischen Königrei-

ches übergehenden Staatsschuld werden neueSchuldurkundcn ausgestellt, welche
eine bestimmte fortdauernde Jahres-Rente im Verhältnisse von Fünf zu Huns
dert der anerkannten Schuldfordcrung versichern.

tz< I V .
Zur allmahligcn Eu lö'ung und Tilgung der Staatsschuld w'rd dem Monte

des lombardisch-vcnctianischen Königreiches ein eigener Tilgungs-Fond zugegcs
ben, dessen Dotirung und Wirksamkett, so wie die ganze Einrlcyti n ^ des Monte
durch ein besonderes Patent nachträglich zur allgemeinen Kenntniß gebracht wer-
den wird. '

i tcr T i t e l . ,
V o n der aus der A n s t a l t des vo r .mah l l gen^Mon tedes Kön igre iches

I t a l i e n h e r r ü h r e n d e n Dchu ld .
§. V .

I n Absicht auf die fortdauernden Iahresrenten, welche bereits aufdem Monte
des erloschenen Königreiches Ital ien eingeschrieben waren, und deren Befriedigung
von Uns zu übernehmen ist, findet eine besondere Prüfung ihrer Zulassigkeit,
da ihre Liquidität keinem Zweifel unttr l iegt, mch t ^ ta t t ; es sind nuvdie Rück-
stände der Renten gehörig auszunntteln. .

Der Gesammtbetrag dieser rückstandigen Renten wird als ein Capital angese-
hen, und nach dem Verhältnisse von Fünf zu Hundert in eine fortwährende Rente
umgestaltet, welche in der neuen Schuldurkunoe der ursprünglichen auf dem vor-
mahls italienischen Monte versicherttn Jahres-Rente zugeschlagen wi rd , um dar-
aus eine einzige Rente auf den Monte des lomdardisch-venetianischen Königrei-
ches zu bilden, ohne deren Bestandtheile, nähmlich die Hauptforderung und
die rückstandigen Renten-Gebühren zu bezeichnen.

§. V " .
Wenn die Schuld nicht in einer fortdauernden Iahresrente, sondern in

einem auf dem vormahls italienischen Monte haftenden, nicht zurückzahlbaren



f^cktbrinaendcn Capitale besieht, wird ebenfalls keine weitere Prüfung d « Z u l ^
M e i ? u n d Nlch?igkctt der Eapitals-Fordecung S ta t t finden, sondern nur der Aus-

und jene. der ausständigen N u -
.rnael i w d eme n^ch dem Verhältnisse von Fünf zu Hundert enrfalttnde fort-

"nd auf den neuen Monte übertragen.

Sobald die noch im Zuge befindlichen' Verhandlungen der hohen Machte
zur^ollnebunq dcr in Absicht auf die Schuld des vcrmahlö uallenNchcn Nconte
^scklossencn Vertrage vollendet sind> werden die dießfallisscn Gläubiger zurAnmel-
duna ibrcrForderungcn besonders vorgeladen^
Commission sich auf die Prüfung und Lw.uidirung der Forderungen, welche aus den
Rückständen dcr AdlMlustration des erloschenen KölugrelchcS I tal ien abgeleitet
^nd angemeldet werden, zu beschäftigen.

2ter T i t e l /
V>»n den Z a h l u n g s r ü c k s t ä n d e n dcr A d m i n i s t r a t i o n des erloschs-
V o n ocn I / ^ e n K ö n i g r e i c h e s I t a l i e n .

UWZ3MWWW
^nd°» dcmnach zu verfügen, daß, ohne Nachch« , der Nccy d " / ' ^ ^ "
Gläubiger, vor d°v Ha,ch »,id b.s
Unseres K«.se«eich«s, welche zu e^eistn ,.n, Stande smd, da« s'° s ° ü ' ' ' , ^ ^ " /
!',l°Admi.nstro.i°ne/dcr «loschcnen Reg.erung ,ch°>> »°r de>n 2°, Apn ^

«chtsgüttige Gläubiger geworde» ^ ' h ' F ^ u ^ n ^ ^ ^ e r . .
Verwuf dieser Fnst we/ve» teu.e Amn-Idungl,' mehr zügelnen.

Von der Zl°thwe..d!afe.t dieser^lmmld.mg sind auch jene Glaubig« nicht
«usaenommen, «c'che ,;,re Fordern,,, entweder be«,ts bey den ,tal,en,schen kew
t « ! Admin.st ationn, oder bey was immer für e.ncr k, k BeHorde «ngcmeld«,
, m i « l ^ °s a.,ch schon die^uidirunc, dnstlbe» «halten h '̂bcn. Zu d.e.cm snde
werd n e ihre beygebrachten Urkunden v°n der Behörde, d.e ei betr.stt, zurück
«bMen, deren Erfolglassung ohne Verzögewng Statt finden w.rd.

Di« <?ul̂ ssgkcit zu« Anmeldung und kiquidirung der Forderungen an ti«
k«ntr«l - Adminlst«ti°m„ d«s «!°schl»" Komgre,ches It»l,e» >st nur «,,f ftl.



che beschrankt , welche die erloschene Neg ie rung durch ihre Cen t ra l -Admmis t ra -
t i o n e n wi'-klich c o n t r a h i r t , au f sich g e n o m m e n , u n d nicht ausgeschlossen ha t .

Es werden daher als unzulässig angesehen:
.. s ) j e n e F o r d e r u n g e n , w e l ch e b i n n e n d e r d u r ch d i e (̂ ) c s e t z e

u n d V e r o r d n u n g e n d e-r v ^ r i g e n R e g i e r u n g b o r g c sch r i c-
b e n e n p r a c l u s i v e n F r i s t e n n i c h t a n g e m e l d e t w o r d e n , u n d
f o l g l i c h n a c h e b e n d i e s e n G e s e t z e n e r l o s c h e n s i n d ;

b ) a' l l e i' c n e F o r d e r u n g e n , w e l ch e v o n d e r v o r i g c n R e g i c r u n g
i n F o l g e e i g e n e r E r k l ä r u n g e n u n d D e c r e t e n i c h t ü b e r -
n o m m e n , u n d n i c h t a l s e i n e s c h u l d d e s e r l o s c h e n e m H o -
tt i g r e i ch c s a n e r k a n n t w u r d e n .

§. X s l .
/Forderungen, welche von der erloschenen Regierung, vermöge eingegan-

gener Tractale, hatten übernommen werden sollen, und solche, welche aus po-
litischen Gründen von der genannten Regierung gegen ihre eigenen Grundsatz?
ausgeschlossen wurden , solche endlich, zu deren Befriedigung besondere Gründe
Vorhanden sind, können, wenn sie auch nach den Gesetzen der vorigen Regierung
als erloschen anzusehen sind, angemeldet werden. Ueber ihre Zulassigkcit zur Li-
yuidirung und Befriedigung muß aber von der Liquidirungs-Comisussion im ge-
eigneten Wege Unsere Entschließung angesucht und abgewartet werden, welche
überhaupt für jede Ausnahme von den Bestimmungen des Artikels X I . notHwen^

tz. X I l i -
I n der Regel werden auch jene Forderungen nicht zugelassen, welche, ^

schon sie nach der administrativen Verfassung^des erloschenen KömgreicheZ vo,n
einem Ministerium oder einer Central - Behörde eingegangen wurden , doch
bloß auf einen Dienst oder ein Werk Beziehung hatten, welches auf einen bestimm-
ten Or t oder auf einen Bezirk sich beschrankte, der zwar zu dem Königreiche I t a -
lien gehörte, aber nun außerhalb Unserer Staaten gelegen ist.

N u r in Folge einer ausdrücklichen von Uns getroffenen'Verfügung k^un
von dieser Bestimmung eine Ausnahme S ta t t snü»eu.

§. X l V ^
Dle Anmeldung für Militär-Leistungen, in so ferne sie aus einem Gesetze

oder einer besondern Anordnung hergeleitet, einen Rechts - Titel der Gemein-
den zu Forderungen an die bestandenen Eenteral-Administrationen begründen,,
müssen von den Gemeinden selbst und nicht von den Individuen, welche die Leistung
vollbrachten, gemacht werden; da die Individuen ihre Ansprüche gegen die Gemein-
Hs/ der die Leistung auferlegt worden ist/ geltend zu machen haben.

§. X V .
Die Glaubiger haben das Recht auf Zinsen von ihrer als liquid anerkann-

ten Capitals-Fordecung für die Zeit ihrer Nichtbeftledigung öis zu der im §. X V I . -
bestimmten Zeitfrist, in nachstehenden,Fallen:

z. Wenn und in so ferne Hcrtragswaßig ein bestimmter Zinsengenuß bedungen
wurde.



A Wenn die Forderung aus d̂ m Verluste einer Sache entstand, welche ihrer
Natur und Eigenschaft nach fruchtbringend gewesen wäre. Die bloß zeit-
liche Entziehung einer solchen Sache, da hierdurch nicht die Substanz,.
sondern nur der Fruchtgmuß verloren wurde, gibt keinen Anspruch auf
Zmsen, sondern nur auf^en Erfolg'des entgangenen Fruchtgenuffes und.

' sonstig?« Schadens. ' ' ' /',' ^ ' ^
Z. Wenn zur Abstattung emer siquiden Fordewng ein bestimmter Zahlüngs-

tag ftstgeftkt wurde.
I n Absicht auf die Ausmaß der Zinsen w.er'den die vertragsmäßig eingegange-

nen Verpflichtungen erfüllt, .in derm Ermanglung âber die Gesetze der.erlosche-
nen Regierung angrwönd.et werden. ^

^ . . 5" X V l .
D k in den/bezeichntten Hallen gebührenden Zinsen werden von, dem Zeit-

puncte, als ŝie r̂echtmäßig gebühren, bis zum i . November 1820 berechnet, dev'
sich darstellende Vctrag^, der als liquid anerkannten Capitals-Forderung zugeschla-
gen , und- die ganze ,̂um>nc nach dem V.erhältmffc von 5 zu 100 in eine fortwah«
rende Rcnte umgestaltet. ' '

7 ^ ' X V ! l . ^
Die Renten, welche m Folge der Liquidirung der aus den Zahlungsrück-/

standen der.vornmhls italienischen entstehenden Forderungen
Huf dem Wom'e des lombardisch-venttianischcn Königreiches eingeschrieben wer-
ben, laufen ohm Rücksicht >auf die Zeit, in welcher die Liquidirung oder Em-
'fchrelbunq 'erfolgen wirD, vom L. Ztov^mber ^620, And werden W0N Hiese'm
Zcttpunotc ar. bar crusktzahlt wer,den<

' .. H. X V l I I .
^bschon d?r Renten - Genuß aus dein Monte'des 7ombardisch - venetianischen

.Königliches in Ansehung der in dein vorhergehenden §. X V l l . begriffenen Gläu-
biger gleichförmig vom 1. November 1820 beginnt, so sind doch die VersicheriMgs-
Nrkundcn (^.üdLNc) nach Maßgabe der fortschreitenden Liquidn-ung immer
-vom ersten Tage dcsjcniqm M^nachs, "in welchem sie ausgefertigt werden, zu
Satiren, von welchem Tage an die Hermine -der halbjährigen ^ecursiven^Renten-
Zahlung .anfangen. Dn.Renten - Betrag, .welcher vom 1. November. l82ä^bis
zum Ausstellungstage der Schuldurkuädc entfallt, wird bey.d,er ersten Erhebung
K,c,r.Nmte besonders berichtiget wcr'den. ,

^ ' " 3tcr T i t e l.
A l l g e m e i n e Vorsch. r l f ten .

§. X»X.
Die Nenten-Inscriptionen auf dem Monte des lombardisch - venetianischen

Königreiches, so wi? die Ausstellung der -darüber auszuftrtlgmden Vers'che-
aungs - Urkunden werden'von der Präfectur des neuen Monte besorgt. Die
«bemerkten Urkunden nüssen muf einen bestilwnttn Eigenthümer lauten.

. ' , §. XX. ,̂
Von dem in den 4. V l . , V l l . , X V l . vorgezeichnetcn Verfahren bey de«

Ausfertlczung dn Ausnahme m jemn MenStat t ,
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<N welchen aus dem ursprünglichen^ Erwerbs - Titel erhebet, baß das Eigenthum
der Renten-Inlcription oder des Stamm-Capitels eine Körperschaft oder mora-
kjschen Person, der zeitliche Fruchtgenuß davon aber einem Individuum zustehe
,-''..- I n diesem Falle muß der Betrag des verfallenen Zwischengenusses von dem

Eiamme getrennt, die entsprechenden Renten besonders eingeschrieben, und^ar-
»ber auch die Versicherungs-Urkunden abgesondert hinaus gegeben werden.

§. X X l .
Die Versicherungs - Urkunden , welche aus den Forderungen an Zahlungs-

lückstanden der Administration des erloschenen Königreiches Ital ien abgcl>'stet
sind, werden über keinen geringern Renten - Bcrrag als 1̂0 fi. C. M< ausgesscl-
let, und sie werden in Fallen der Uebcrtragung oder^lnterthcilung auf keinen
geringern, als den gedachten Betrag umgeschrieben .werden.. , I n Ansehung
tzerjenigenNersicherungs-Urkunden aber, wclchc den schon auf den vormahls ita-
lienischen Monte inscribirten Rcnte'n-Gläubigern ncu hinaus gegeben werden,
tzgt es beydem von der erloschenen Regierung festgesetzten Minimum zu verbleiben.

' ' . ^ § ^ X X l l ,
Die Entschädig:ng jener Glaubiger, deren als liquid anerkannte Forde-

rung den in den; tz. XX!,, festgesetzten mindesten Betrag mcht erreicht, wird durch
Ausstellung, eines auf den Capitals-Betrag der zugelassenen Forderung lauten-
den Vesicherimgsschcmes bewirkt werden. Von dem darin bezeichneten Capitals-Ve-
Nage sind zwar ebenfalls 5 prct. Interessen vom i , November 162c, fallzg-, allci,'.
^? weiden so lange nicht ausbezahlt, bis nicht die Versicherungsscheine (^erriti^^^
«j) in förmliche Rentcn - Urkunden (da>'t.ellL <il lenciit«) umgestaltet werden

§. X X l l l .
Die Versichernngs.schcine ((^rci i icgri) können auf nachstehende Art in Ren-

jen- Urkunden (^gi-ccl!6 cii lt.nc!n3) umgestaltet werden:
.'. '1^ Einer oder mehrere versicherte Betrage können mit einem schon inscr. Rentt.w

M t r ü g , oder,, es, können mehrere versicherte Benage mit einander, und
zw'ar.sl) v, iM,, alä^zur,Pildung dcr, im §. X X l . bestimmten mindesten

Rcnte erforderlich ist, vereiniget werden.
5; 2^ ,̂: 3^MUmstaltung kann auch durch denAnwachs der von demCapitale dcrVer-
"" ' -.jlchn'üngssch'eln'e fallig gewordenen und' bey dem Monre zurück gedlicbö^

nen Intcrcssen bewerkstelliget werden, wenn dadurch der Betrag der zur
Einschreibung a:;fdcmMpnte erforderlichen geringsten Rente erreicht wird.

' I-. CndUch steht cs jcdem Besitzer eines. Versicherungsscheines, frey, dcn Ai>-
gang auf das ^ i^ imum'der N.'Nte^bev der '̂asse des Monte nach dem
V^chgluusse von. H u M N Cgftita! für Fünf der Rente in Barem zu er-

I , ganzen. ' " ^ ' ^
^ ' ' , " , , ^ §. X X l V .

Bey den neucn Renten-Urkunden werden für setzt und in Zukunft die
H>uchchelle an Renten iinter einem Dritttheile eines Guldens C. M . beseitiget
« M ^ e ^ ' Zu diestm ffnde.wird der erste Eigenthümer einer Renten-Gebühr vrn
^N CaD bep 3rfo!gung'der ersten Semestral?Rate für den Werth des erloschenen
Bvuchtheiles nach dem Verhältnisse von i o o zu S den entsprechenden Ersatz erhsi?
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4en Doch wird es dem Eigenthümer fre» stehen, den BruchtheilM «uf em
D^tttheil eines Conv. Guldens durch den baren Erlag des entsprechmdm WertheK
von 100 zu 5 bey der Casse des Monte zu ergänzen. ' ̂  - v

§. X X V . N' - ' «>.
Die Liauidirungs-Commission wird bey der Prüfung und Llqmdtrung der.

^^^meldet-n Forderungen die hier verzeichneten Grundsatze genau befolgen, m
N 7 r Absicht ihr die entsprechenden Instructionen zur Nachachtung bereits er-
theilt worden sind. Ihre Beschlüsse sind entscheidend. . _

Nur in den Fallen, wo bey dcr Liquidirung eine Forderung nach lynm^neeyro^
titel im Allgemeinen als zulassig anerkannt wird, über die beygebrachten Beweist
der Quantität derselben aber Zweifel, und Anstande sich ergehen, darf der Weg
eines"'gütlichcn Vergleiches versucht werden, und.im Falle ein solcher Vergleich
nicht zu Stande käme, ist es den Parteyen unbenommen, gegen den Ausspruch
der Liquidirungs - Commission, in so ferne er die Quantität der Forderung be>"
trifft, den ordentlichen Rechtsweg zu crgr^fcn.

Alle politischen und administrativen Behörden, Unseres lombardisch - venetis-
nischen Königreiches haben jeder Aufforderung der ̂ iquidirungs-Commission ^wel-
che sie w den Angelegenheiten ihres Berufes machen wlrd, umer den ^ranzm

^ ' ^ c h ^ m ^ 5 ^ ^ Haupt - und Nesidenz - Stadt Wien, .m
siebm u/d wanzW n Monathstag August, un Jahre nach C^lstl Geburt ( ^
N:?end Acht HmMrt Zwanzig, Unserer Re.che nn Neun und Zwanzigster. ^

Franz
^ ' ^ Franz Gra fv -Saurau ,

Oberster Canzlcr.
Peter Gras v. Goes.

Nach Sr . k. k. apost. Majestät
hvchst eigenem Befehle: . >

A »1 n d m a 6) ll n q. (3)
?lm 2c, M ä n d ^ . Vormittias um »0 Uhr werden in der hiesigen Militär-Ober«

'° ^ r i ° , ^ü^^^^ l ^ "d .7b°s . ' °n 0u'r,.ä. bcstchon beyläM, M e 8«.,tnee

rohe Gerste, 6o Pfund Kmnmcl, 6o Pfund gedörrte Z^^^^^^ ^ I ^ ^ . ^ ^ ,
, ' ^ ' N °l« ^.s >i'>.t.'r ^» ^ N'c'isie Se i fe , 9a Pf ' gcrc'.mates 5a lq , 1600 ^?tuck ^)sr /» ,



r ^ n ^ a s b M ß c i ^rot , dann Rmd. und Kalbfleisch,, nach den'nsse TaFe m v o r M gchen.
l den Anwe-isungcn. , - . < . , / , - ! . .

Es werden daher alle Erzeuge^, un^Mwerbsleute,. dA^cchlgeA^tikcwllefern wollen,
hiermit vorgeladen, sich bey dcr a,n 21. September d.,'I'.. abgcbalrcn lvcrdcnden Licita>
tisn im. bcstilmnten Orte und.Stunde clnzufindeu; dabey,wi,r,d sogleich zu ihrer Aufmun<
t̂erung bekannt gegeben, dasi die Lieferung an Niemanden im Ganzcu übel lassen , sonderü

die' vorgeschriebenen obbcrührten Erfordernisse dergestalt' werden licitirt werde::, daß
ih-rc Lieferungen diejenigen, übernehmen können, welche diese Art'lcln selbst erzeugen,
oder sich mit idrcm Verlaufe unmittelbar ah-geben;,auch.ist dssMiljtär- ()bercommando
Zeneigt,.,.verläßliche Gewerbsteute. und. Pwdu^cnten. von, e^ner.'ßamionsjeistung zu eilt.
.heben. > . , , , . , , .. , , ' ' / . , ' . ,
'̂  ' .„Von, Seite dcs k, k. Mi l i tär- Mrnison- Spitals,zu Laibäch d^n ff.'März. 162,.

Z . 2ii<. ^ . Fe i l b i e thu t rgs -Ed i c t . ,< " ^
-' M Von de^ ß., k. Bcrggcrichts - Subsiimtion im Königreiche Il lyrien zu
Laibach/. wir^hie>uit bekawU gemacht:- Es siye Inhal t Ersuchschrelbcns des Be-
zirksgerichts der Staadsherrschaft Lack vom 2. l . M . N r . 122.« über Anlangen
des Herrn Carl Prcnner, Bevollmächtigten, der Paul Spöckhischcn Erben,^ wi-
der' Gregor ^evitschnig als- Fuanz Miackerischcn Verlchc.uratorcN zu Elsncrn, i l ,
die effscutive Feilbicthung, deren z,u dcr̂  Fran^.Mla-ckerisi-l)e.n Verl̂ aßmassc gehö-
rigen, Bergwerks - EnNtaten/ nähmlich desHammerantheils zu Untcrelsnern, Dien-
stag in der ersten Rcihewoche geschätzt auf 2/̂ 5 st-, ui:d des Kohlbarns 3tr. 2 ,
eben dort geschätzt auf 42 fi. 3o kn M . M.., gewilliget worden. Zur Ausfüh-
rung dieser ersuchten Feilbrethung werden die Tage. auf den 11.,Aprils 12. Viap
und-13. Iuny ' l., I . jederzeit früh um 9 Uhr im, Orte Eisncrn/ bey dem in Sa-
chen unter einem bevollmächtigten Gcrichtsabgeordnetcn Hrn. Jacob Prescl mit
dem Beysatze anberaumt, daß, wenn dic obben.ftnnten Bergwerks-Entttatcn,
weder bey d e r , M m , Noch auch bey der zweyten Feilbiethungs-Tagsatzling um
den Schätzungswerth, oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche
bey und hindan gegeben werden
Hvürden '̂ ' Die Liclwtionsbedmgniffe könmn bcp dem Gerichtsabgeordneten
Herrn Jacob Presel eingesehen werden. Lachach den 6. März 1821..
-Z^OH ..-.„^—- .̂  —" —- (Zs ^

'AZon d-cm, Bezirksgerichte Fpcudcnchal̂  wlrd- hiermit bMnnt geMche: -Es sey cn̂ f
Ansuchen des Hrn. Rugust von, Linpens Donrath , k. k .V^jors, wider Georg, Anton Ja-
dornig, wegen schuldiger 2000 ft>.,, sammt Zl-nseir in W. M . , dann Unkosten und 5̂>u-
terexvensen, in, ote cxecmive, Feilbicthungdcr,, diesem Letzternsgchörigcn,. zu, Saplana,
fub Haus Nro. 3? vortommenden, der Hcr,rjchast Loitsch, sub Rect. Nro. ^ dicnstba.-
ren halben hude im, gerichtlichen. Schätzungöwcrthe,von, 22^5 st. M . M . geu'illigct wor<
^en.<, Hierzu werden, nun^ drey Termine,. und zwar dcr erste auf den 27-. Februar, der
zweyte auf oen 3o. Ra'rz und der dritte auf den 30>., Aprrl d. I.,jedes Mahl Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr in< Ovcrlaibach/ mit dcmBeysatze anberaumt, daß, im Falle diese
Realität, bey emcr der zwey ersten Bersteigerunge', nicht, wenigstens um den Schätzungs--
werth an MaNn gebracbt werden sollte/selbe bey de,c drtttcn Versteigerung auch unter
tzem Schätzungswcrthe hmda,̂  g^g^bcn werden würde.. Kauflustige werden hierzu zu cr-
ßHeinen mit dem Bcy^he vorgeladen/ da^ die Licitationsbedingnissc inzwischen hierein«
Kßskhen werden tonnen.. Fl"eud.enchal am,i5..Jänner 1621,.

U. n m e r t u n g. Zu> der ersten Licltaüon ist K in Kauflustiger erschienen.



. Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen. ^ ^
^ ' ^ Von dem f. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt ^macht: Cs sey
iuHAnsuch'n des k. k. Fiscalamts in Vertretung der gestlöllchcn Ktcst^c bcn ZU ^
f^ckuna der Sä'Ulden' "!, nach dem am 5. Jänner l. I . zu R a t s c h , ^ n ^ ' ^ w
! Ä ^ ^ n e n ^ ^ r Franz Pcetz die Tagsahung auf den 9. 2'pril l. I . Vormittags um
^ nkr v/r dleftm k k. Htadt- und Landrcchte bcftim^.t worden, bcy rrelchcr a'.e zene,
? . H a dies Vc laß aus was immcr für ste W ^
^e n n so ci'e so s.ewiß anmelden und reckt^eltcnd darthun sollen, N'ldnüens,sic sich
t̂ c ssol^n des §. 8,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 21. Februar 1621.

^ V ^ ' ^ o n dem k. l'. Stadt- und Landrcckte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey
,".<.r Arlsuä'cn des Mickael, Andreas und der Mcwqarcth Skumaritz, als tcstamcntan-
A> n (Zrdcn, '.ur ßrforschunq der Schuldenlast, nach dem zu Kronau in Oberlr^ul vcrj,t>
N rer und D e ^ n t Mathias Slumavi,^ d>e Tagsatzung auf den 9.Apnl i. I . , Vor-
^- -' n n ^ Ulr "cr diesem k. t. Stadt- und Landrecl tc bcst'.^ms worden, bey wcl-
nutt^g' um 9 u ^ :,^ ^c,<u ^ ^ ^ ^ ^^ . ^ ^ ^ ^ , „ Rcchtsgrvmdc An-

k " / ^ ^ ! n ^ v ^ m e w e n M ' e j ^ q ^ anmelden und rechtsa^tend darttun sollen,
3!drtz^si!^ch d i ^ e n dlt§. «^b. Ĝ  B. leibst zuzuschrĉ n haben werden.

V^nlischte Verlautbarungen.

Z- 2'3. ^ , _ .,,.;, , c ^ ^ U ^ i t t a ^ o n <) bis .2 Ubrund Nachmittags

DMöMHWWWM
no - Fortt. T.°ck^ und
3>m>, ^upfcr««scknr, Wcu,fts,cr, da m y ° r « ° ° ^ z,^^
^ ^ . l l Ä ' A ^ c h ^ t ' ! " ^ N^ ' c t cndkn'gcĝ  da.c Bczah,u«g °cr»ußnt.«-
dcn, wozu die Kauflustigen zu erscheinen haben-

Kreuz den 7. März 1821. ^ ^^—„__—„-^

Z- 220. . c- l- «̂  ' ^ -1? c^;^n>ird bekannt acmacht: ßs sepe über 2ln-
^ ( 2 ) Von d^m l. t B c z , ^ Wcgathey, in Dobrazchava, wegen
l.ngcn des Sebaftlan (^antbar w'dcl d a ^ ^ «^chtlichc Feilrictkung folgender
huldigen 24 st. ' ' ^n ' b , f S rp . r c ^ ftn. ^ , 2 Bodunqen, loMcrl ing Erdäpfel,
^nf^5 ft. 4o w gerlchtichge,chatztcn ^u t . ^ a Kleesamen, 12 Pf. geselchtes
^ ^ ' ^ ' ^ " ^ 6o R u n 7 ^ c k 5wiMqet und hierzu drey Termine, nähmlichSchweinisch, und ^" Nund ^pcct, gcnu'^ ^ ^ ^^, bitten der 26. Avnl
finden erstens 27. M . i , ^ r d e : ^ ^ ^

^ a n ^ ' Ä N ! ^ / ^ O ! ^ m m " ^ ^ ^ Wozu dlc Kauftustigen vorgeladen

^ " ^ K . K < Bezirksgericht Idria c.m 9.^Marz^82l. ^ ^

^>2>^Von dem Bezirksgerichte Kr5uz ,vird blkannt gemacht: Es seye von diesem Ge-
Nchte auf Ansuchen der Oheleute Hohann und Mcma Zweck d.e c.rccuNvc KcUUe

<Zur BeMeRro. 22).



M
tbunq d.'r, dcm ^ucas Isr^c gehörigen, in Schmarza icgendcn, dem Gute Schcm-
i',!,bl, unter Ncctif. 5 r̂ i6 zinsbaren und gerichtlich aufäiä st. geschätzten ganzen Hübe
bewilliget, und die Vornahme derselben auf den 25. Jänner, 28^ Februar und 28. März
,82» , jedes Mahl Vormittag um 9 Uhr in der Gcrichtscanzlcy zu Kreuz mit demBei "
satze bestimmt worden, dasi, wenn diese Rral'.tät weder bey dem ersten ncck zweyten
Termine um den Schätzungspreis oder darüber angebracht werden könnte, selbe bey ^
dem dritten auck untcr der Scbätzung veräußert werden würde. Die Schätzung und Li-
citationsbedingnisse sind bey diesem Gerichte einzusehen.

Bezirksgericht Kreuz den 21. December 162^.
A n m e r kung B « der 2. Feilbicthung ist kein Kauflustiger erschienen.
^ — ^ — E d i c t. ^ ^

(2) Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt bemal t : Es sey von diesem Ge-
richte auf Ansucbcn des Michael Logar, von Kolitschou, als gesetzlichen Vertreters sei«
ncr Ehegattinn Theresia Logar, wider Maria Tcrdina, Universalbinn, wegen sckuldi»
gcr 65̂ 4 ft. 16 kr. 0. 3.c. zur Vornahme der suspcndirt gewesenen zweyten und dritten
Feilbicthung der, in den Verlas? des Andreas Terdina gehörigen, zu Mansburg liegen^-
den Realitäten, nähmlich: der, der Herrschaft Kreuz, sub R'ectif. Nr . 27b und 294,
Urb. Fol. 363 und 404 ^nterthänigcn, gerichtlich auf 25oo ft. geschätzten 1 ,)4 Hübe,
und der, der Pfcirrgnlt Mcinsburg sub Urb. Nr, 6 zinsbaren, gerichtlich auf 486 ss. ge-
schätzten i^3 Hübe, der neuerliche Termin aus den 23. Februar und 29. März l. F. je-
des Mahl Vormittags um 9 Uhr in der dicßortigen Gcricktscanzlcy mit dem Bcy«°
satze bestimmt worden, daß,wenn diese Güter auch beyder zweyten Fellbiotkung um den
Schätzungsbetrag oder darüber nicht angebracht werden, selbe bey der dritten auch un-
ter der Schätzung verkauft werden würde. «- . «, . , .

Die Scd'ähung und Licitationsbcdingnlsse sind bey diesem Bezirksgerichte cmzuschem.
Bezirksgericht Kreuz den ,.7. Februar 1821.

A n m e r k u n g. Bey der :wcr:ten Fcilbicthnng wurde rem Anboth gemacht.

Z ? 226^ ^ G d i c t. — — . "
(2) Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gottschee werden alle jene, rrel^e auf

den Nachlaß 'des verstorbenen Gregor Flack , Hubenbcsihcrs zu Graflindcn , des Ma^
thäus Micheltschitsch, von Schlvarzcnbach H. Nr. 7, und des Mattbäus und seines Schwie-
gersohnes Ioscpb Poje, zu Altwinl'cl H. ' ' . r ^ 5 , entweder als Grbcn, edcr Gläubiger
einen rechtlichen Anspruch z^macken gedenken, mit ^indcutung auf den §. «14. B . G . B ,
erinnert, hicrwcgcn zur Anmeldung ihrer Ansprüche am i5. k. M . Apr i l , frühe um 9
Uhr vor diesem Bezirksgerichte zu erscheinen.

Gottschec am 10. März 1821. ^ _̂ ____»—>„.,

Z. 219. V^c r l a u t b a r u n g. (2)
Am 24. d. M. Vormittag um 9 Uhr werden im hierortigen Stadthause nach-

genannte Zins-Getreide im Wcge'der Versteigerung verkauft, als: 1 Melden
Weitzen, 5 1)2 Mehen Korn, 17 Mctzen Hirse, 5 Mctzcn Haiden und 200
Metzen Haber, dann 55 Pfund Flachs. Det Haber- Vorrath kann im Ganzen oder
auch in kleineren Parthien erstanden werden.

Magistrat Laibach am 7. Mar; 1821.

W^b"nung zu vergeben.
I n der Stadt ist eine Wohnung im ersten Stock, bestehend in drey

Zimmern, Küche, Speis, Holzleg N'., von Georgi bis Michaeli zu.ver-
geben. Das Nähere erfährt man im Zeitungs-Comptoir.



- 55t ^ -

Von der l . f. BerggenchtK. Substitution im Königreiche Il lyrien zu Laibach wirs
hiermit besannt gcmackt, daß übcr Erfuchschreiben des'Bezirksgerichts der Staatshcrr^
schaft Laak vom 2. l. M . Nro. ,6 die von dcmselhcn unter nähmlichen Dato dcm Mar-
t in Klobschitsch, als Matthäus ^vodlcr^chcn Gantmassc-Verwalter, bewilligte Fcilbie-
thung dev, zur gedachten Concursmasse qchörigcn Bergwerks' Gntitäten , bcnanntlich
des 'Scbmelz - und Hamm-rsantheils, Montag in der zweyten Rcikewoche zu Obereis-
nern. nach der gerichtlichen Schätzung pr. 260 fi./dcr zweyen Kohlbarn Nro. 5 unv
i5 und des Vorplatzes hinter dcm ^ranz Lusncr'schen Keller, pr. 100 fl., des Schmelz«
und hammcranthclls; Donnerstag in der dritten Reihewochc zu Untcrcisncrn um den
Schätzungswert!) pr. 2^5 ft. und des Kohlbarns Nro. , 6 , ebenfalls zu Untcreisnern pr.
üo ft. M . M . abgehalten werden wird, zu welchem Gnde dcr Licitationstag auf den
»0. des k. M . Apnl l. I . Früh um 9 Uhr im Orte Eisncrn bco dem in Sacken unter
einem Bevollmächtigten Gerlchtsabgcordnctcn Hrn. Jacob Prescl, mit dcm Anhangs
anberaumt worocn ^st, daß falls die obdenannten montanistischen Entitätcn bey dieser
einzigen Fcilbiethung nicht um dic Schätzungsbcträgc, oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, solche bey dieser nähmlichen Acuation auch unter der Schätzung hin«"
dan gegeben werden.

'Die Licitationsbed'mgmsse können bey dem Gerichtsabgcordneten Jacob Prcsel in
Oisiicrn eingesehen werden. Laibach am 6. März 1821.'

(2) Unterfertigter gibt sich die Ehre, allen Herren Pfarrern und Geistliche»
inderStadt und auf dem Lande anzuzeigen, daß er in den Kirchen nicht nur von
Holz neu verfertigte Altare, Kanzeln und Orgeln, sondern auch derley alte ge-
faßte Avbcüen für noch lange Dauer und zum Nutzen d̂ s Holzes um einen sehr
billigen Preis so neu übcrfaßt, daß es niemand von einer ganz neuen Arbeit un-
terscheiden wird. Wohnt in der Krenngaffe Nro. 77.

F r a n z S c h a f f e n r a t h , Vergolder.

Z. 25i . Licitations-Ankündigung. Nr. 343.

(2) Nachdem die am 18. Jänner 1L21 Hieramts abgehaltene Licitaticn zur Liefe-
rung des einjährigen Bcdarfcs an Nettopapicr für daä hiesige k. k. Stämpelamt, be-
stehend in ein taufcnd zwc^bundert Rieß mittelfeinen Eanzleypapicrs, höheren Orts nicht
genehmiget und die Ausschreibung dann Abhaltung clncr ncuerkcken Llcttauon ange,
ordnet worden ist; so wird solches mit dem Bcosaßc hlermtt zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die dießfällige Licitation auf vorbcs^'jtcs Paplcrquantum am 5. April d.
I . in dcm hiesigen Amtsgcbäudc am Schulplatze Nr. 297 nn 2. Stocke Vormittags um

ia Nhr abgehalten werden wird.
Wozu dic Liefcrungslustigen m'tt dcm Bcysatze vorgeladen werden, daß jeder Lici-

tant vor Anfang dcr Llcitation ein Reugeld von fünsund dreyßig (dulden M . M . und
Oleich nach crfolgter Ratification des (5ontractes eine (^autwn ron drcy hundert fünfzig
Gulden M . M . entweder bar oder auch sidcuulw"sch, '.m, letzteren ^aNc mit der erfor,-
derlichcn ""bunden '"'-

Die diesifälligen Gontracts- Bedingmsse konncn tagllch m den gcwöhnl Amtöstun-
den bey der Administration eingesehen werden und wn'd nur noch crmnclt, dasi der^Best-
biether gleich bey Unterfcr^gung des Licitatwns - ^rotocolls vcrbu?dliä) sen, dann . daß
nachträgliche Offerts zu Folgc allerhöchster Borjckrtt^ mcht angenommen werden dürfen-

Von der t. k: Tabak - und StämpclgssällS - Aimmj>anc,l in I l lyr ien.



^ . 256. (l)
DieTraiteurssteNe desPertauerk. k. M i l i t . Invalidcnhauses wird mi t dem Bekannt ge,.

ben am i . May l. I . vergaben / daß der Haustraiteur für die ikm eingcränmre Woh-
nung, bestehend aus einem sehr großen Gastzimm-r für Untcrofficirs und die gemeine
Mannschaft/ dann einem kleinern für die Hrn. Ossiciers und Honorationei,, und sei,i.'
Wohnung in einem geräumigen Zimmer, ncbst eiu^m sogenannten Speisgcwölb, einer
«roßen, lichten und sthr bequemen Küche, eincm Handteller auf 2 , dann c^.en großen
Keller auf 20 Star t in Wcin , einer großen Flclsci)bank, die zugleich zur Holzlcae und
Aufbewahrung sonstiger Geräthschaftcn dient, sammt allen übrigen Axpcrtimcnticn, nicht
den geringsten Pachtzins zu bezahlen hat. I n dieser Absicht wird am 22. l. M . März in
dem hiesigen k. k. M i l i t ä r . Invalidcnhause Vormittag um 9 Uhr eine öffentliche (^om^
niiffion abgehalten wcrdcn, wozu nur <enc vorgeladen werden, welche ein hinlängliches
vermögen besitzen, wenigstens eine Eaution von Eimauscnd Gulden W . W . allöwciscn,
sder eine gerichtlich gesicherte Hypothek zu leisten vermögen , dann endlich über ihren
Vermögensstand und sonstig zu diesem Geschäfte erforderlichen Angemcsscnyeit sich mi t
Grundobrigkeitlichcn Zeugnissen ausreisen, weil nur ein solcher Mann im Stande ist,
die Traitcursstesse gegen diese für ihn so vottbeilhaftc Bcdingnlsse zu übernehmen.

liberoleß nimmt sich die Hauses-Commission als vorzugliche Bcdingnisse vorläufig
aus, daß der fürgcwählt werdende Traiteur soirohlKost, als Getränke für die Hrn. Of-
ficicrs-Partheyen, und alle jene, welche nicht in der Menage leben, in guter Quali tät,
und um so möglichst bissige Preise von der A r t abzurechen hat, daß die Individuen des
Inva l iden- Ins t l tu ts nicht Ursache baben, selche Bedürfnisse außer dem ^noalidenhause
suchen zu müssen. Überhaupt mvch sich der Traitcur dcm auf Ordnung, Ruhe und Rcin« ,
lichkeit Bezug nehmenden Haufts- Eommando - 2lnordnunaen fügcn.

M i t derjenigen Parthey, welche dle-clnnekmdarstcn ^cdlnqnisjc hlerwegcn ciüul^c-
hen vermag, und dazu vollkommen die Eigenschaften besitzt, wird entweder der Vertrag
auf ein oder aber auf drey Jahre mit dem daß in verweißli-
cher Nichteinhaltung der gemachten Zusagen der Invalidenhauscs-Connnission cs undc«
nommcn btcibc, diesen vorder Zeit aufkündcn zu können, was zwey Monathe vor der
bekannt gebenden Räumung der Traitcurs^ Wohnung'ge>chehcn roürx'.

Pcttau am i g . Februar 1621.

Z . 223. E d i c t. Nro.5ss.
(2) Alle jene, wclä>c auf den Rücklaß der vor 14 Jahren zu S t . Catbanna >,t» i n l " .

cms was lmmcr für cincm Rcchtsqrlindc, ontwe-
>̂cr als Erben oder Gläubiger, Ansprüche zu haben vermeinen, werden a u f f o r d e r t , s-rn

3«. März d. I . Vormittags 9 Ukr vor dicstm Gerichte zu erscheinen, und -I rc Ansprüche
geltend ;u maclien, widrig >ns di'Abba!'.>lung geschlossen und das Verlnög n den betreff
senden Erben eina/antwovtct werden würde.

Bczirksgclickd Ncumarktl >im ^, . Februar 1821.

H. 224. ' <H d i c t . ^ ^ ^ Nro< l^).
(2) 2lllc jene, welche auf^cn Rücklaß des .,t» ^n t^ fc i fo verstorbenen Lucas .sloschier,

Grundbesiyer zu h'oisd, aus was innner für einem Rkchtsg»,unde, entweder als Erden
sder Gläubiger Ansprüche zu stellen vermeinen, werden Hiemut aufgefordert, zu der auf
den 3. Apri l d. I . -Vormi t tags ft UHr anberaumten Taqsastung vor diesem Gerichte zu
erscheinen^ und ihre Ansprüchc'geltcnd zu machen, widriqcils die Abhandlung geschlossen,
und das Vermöqcn den betreffcilden Erben einqeantwortet wcrden würde.

Bez. Gericht Ncumartt l am 27. Febr. 1821. . „ ^ , ,

( l ) Unterzeichneter gibt si,,b hiermit die Ehre anzuzeigen, daß bey ihm verschiedene
Gattungen ausgearbeitetes cchtcs Amerikaner Hirschleder zu haben ist.

Joseph Perl eh, bürgert, WrißaMermMcr.


